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Normative Konstruktion und 
soziale Praxis im Merowingerreich
Historisches Seminar, Universität Zürich  

26./27. Oktober 2012

Teilnahme kostenlos, 
Anmeldung erforderlich wegen begrenzter Platzzahl:
gerald.schwedler@hist.uzh.ch

Die Veranstaltung wird unterstützt durch:

Historisches Seminar
Karl Schmid Str. 4, 8006 Zürich

Veranstaltet von: 
Prof. Dr. Stefan Esders, Freie Universität Berlin 
Prof. Dr. Sebastian Scholz, Universität Zürich
Dr. Gerald Schwedler, Universität Zürich 



Freitag 26. Oktober 2012 
Hauptgebäude Raum KOL-N-1/2

13.00 Uhr  Sebastian Scholz, Stefan Esders
  Einführung

13.30 Uhr Gerald Schwedler
  Normative Konstruktion der eigenen Geschichte im Merowingerreich

14.30 Uhr14.30 Uhr Till Stüber
  Hochverräterprozesse in den Quellen des Frühmittelalters

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Christian Stadermann
  Die Wahrnehmung der Goten bei Gregor von Tours und Fredegar

17.00 Uhr Andreas Fischer
  Die Fredegar-Chronik: Komposition und Kontextualisierung

Samstag 27. Oktober 2012 

Hauptgebäude Flügel 2, Raum KO2-F-155

 9.30 Uhr Raphael Schwitter
  Desiderius von Cahors: ein bischöfliches Briefcorpus im 
  merowingischen Gallien

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr11.00 Uhr Lukas Bothe 
  Leges und Wergelder: Zur Funktionalität und Dysfunktionalität 
  frühmittelalterlicher Geldstrafen 

12.00 Uhr Mittagessen

13.00 Uhr Stephan Ridder, 
  Verteidigungs- und Verkehrsorganisation im Voralpengebiet 
  während des Überganges von der Antike zum Mittelalter

14.00 Uhr14.00 Uhr Gordon Blennemann
  Frühmittelalterliche Märtyrer im Umfeld von Agaune

im Anschluss:
  Round Table-Diskussion mit Karl Ubl, Reinhold Kaiser, 
  Bernhard Jussen, Beat Näf und Steffen Patzold


